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Exerzitien

„Das Ohr am Herzen Gottes“
Begleitung: Sr. M. Vernita Weiß, Oberkirch | Pater Elmar Busse, Dernbach
Zeitrahmen:  Montag, 18. November 2024, 18.00 Uhr (Anreise ist ab 14 Uhr möglich)  

bis Freitag, 22. November 2024, 10.00 Uhr
Hinweis: Eingeladen sind Frauen ab 30 Jahre 

Das Exerzitien Angebot beinhaltet drei Tage Schweigen
Veranstaltungsort: Haus der Familie, Berg Nazareth, Höhrer Str. 115, 56179 Vallendar
Kosten: 	 Unterkunft	/	Verpflegung	pro	Tag:	Für	EZ	mit	Dusche/	WC	67,60	€.	Für	EZ	mit	

Waschbecken	60,30	€.	Für	EZ	im	Apartment	mit	Dusche/	WC	63,95	€. 
Kursgebühr		50,00	€

Anmeldung beim  Schönstatt-Familienbewegung, Höhrer Straße 115, 56179 Vallendar,
Veranstalter: Tel.: 0261-6400612 oder 0261-640060, Mail: familienbewegung@schoenstatt.de
	 Mit	der	Anmeldung	bitten	wir	eine	Anzahlung	von	50,00	€	zu	überweisen	

an: Familienbüro Schönstatt, IBAN: DE40 5705 0120 0000 2698 03  
BIC:	MALADE51KOB,	Stichwort:	Exerzitien	für	Frauen

Anmeldeschluss:  31. Oktober 2024     www.hausderfamilie.info | www.familienbewegung.de



„Das Ohr am Herzen Gottes,  
die Hand am Pulsschlag der Zeit“

Ein Wort von Pater Josef Kentenich, dem Gründer der Schön-
statt-Bewegung. 

Das Leben verlangt beides: die Hand und das Herz. 

Die Stille und das Umsorgtsein dieser Tage bieten die Chan-
ce, die Hände ruhen zu lassen und dem Herzen Raum zu 
geben, zu hören, was der Hl. Geist in uns spricht.

Herzliche Einladung zu dieser Auszeit. 

Exerzitien
• bieten uns die Möglichkeit, dem eigenen Leben nachzuspüren. Zeit, in der sich Körper, 

Seele und Geist entspannen können ohne den Druck der täglichen Verantwortung.
• sind eine Zeit, in der sich der Mensch frei nimmt für sich und den Blick auf die persönlichen 

Führungen Gottes richtet. Oft übersehen wir die kleinen täglichen Wunder, wie gut tut es 
da, den Blick dorthin zu lenken, wo uns Ermutigung entgegenkommt. 

Das finden Sie:
•  Gemeinsames und persönliches Gebet
•  Geistliche Impulse und Begleitung
•  Persönliche Zeit und gutes Umsorgtsein
•  Zeit zum Verweilen an den Gnadenorten in Schönstatt


